
 

Vernetzungstreffen im Behindertenbeirat der Gemeinde Plate  
 
Die Plater Gemeindevertreterin Madlen Spelling brachte uns jüngst mit der Vorsitzenden des Schweriner Behindertenbeirates 
Angelika Stoof (UB) zusammen. Die Hürden, die Menschen mit einem Handycap haben, sind in unserer Plater Gemeinde ähnliche, 
wie in Schwerin, nur eben reduzierter. Den dortigen Behindertenbeirat gibt es bereits seit 33 Jahren und uns war klar, von dieser 
Erfahrung kann unserer noch junger Beirat nur profitieren. Gemeinsam haben wir uns unsere Gemeinde-Ortsteile angeschaut und 
Vorschläge zur Verbesserung der Barrierefreiheit zusammengetragen. Was beispielsweise dringend angebracht ist, sind gut sichtbar 
Behindertenparkplätze am Ärztehaus und Konsum. Angelika Stoof ist es wichtig zu betonen, dass Barrierefreiheit von allen 
Bürgerinnen und Bürgern genutzt wird. Zum Beispiel kleine Kinder mit Laufrad, Eltern mit Kinderwagen und Senioren mit Rollatoren, 
bis hin zu Menschen mit den verschiedensten Behinderungen. Barrierefreiheiten sind keine Sonderwünsche, sondern sollten 
selbstverständlich in der Gesellschaft sein. Genauso sehen wir es auch im Plater Behindertenbeirat und sind dankbar über das 
Treffen. Wir haben einmal einen Blickwinkel von außen auf unsere Gemeinde bekommen, was bereits gut ist, wie die barrierefreien 
Haltestellen, was aber auch noch verbesserungsfähig ist. Auch bei anstehenden Bauvorhaben werden wir als Behindertenbeirat 
insgesamt noch genauer hinsehen. „Es war ein sehr angenehmer und konstruktiver Austausch, der bestimmt nicht der letzte 
gewesen sein wird.“, so Astrid Piellusch.  
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